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Perſonen .
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Traubl . AMudredl . ,

MRegerl .

1. Scene .

Andredl .

Aaaha ! Aaaha !
I: Dirn : ] gibſt kod Ruh ? Ah, ah —

Na , una, gehſt nöt zua ?
Herzig Dirndal ſo ſauber und fein

Geh komm mit mir Schatzerl , ſei mein !

Steig ' herauf aus dem blauen See ,
Still mir mei Herzload , ſtill mir mein Wehl
l : Komm : ] mit mir , ſchnell fort von hier ,
O komm mit mir , i führ ' di auſſi auf die Als⸗

Da ſiegſt die ſchönſten Küah und Kalb ' n

Duliäh !
Der Sodl drobmat auf der Höh' ,
Verſtehſt koan G' ſpaß o mein ! ojel
Rennt oan glei nieder , in ja , o weh !
Ahan , i bin net z' Haus ,
Wer klopft , wer is no herin , ui je !

l : Laßt ' s mi aus ! : ]
Os Teufelsvolk , ös G' ſpenſter !

l : Laßt ' s mi aus ! : ]
Schleuni ' naus beim Fenſter !

Ui irzt gebt ' s an !

Sie hon mi ſchonl
Sie reißen mi —

Sie beißen mi
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Sie kratzen —

Wia d' Katzen —

Zwick — zwack —

Knick — knack —

Sie wollen mi ſpießen !
Auh !

Hiarzt hab ' ns mi richtig z' riſſen !
Ah!

Schau , ſchau , die ſaubern Schatzerln .
Die liaben Fratzerln , [: o mein , : ]
Kumt' s , tanz ' ma fein !

Umadum , rumwidibum ,
Heiſſa Juhu ,

Dös gehk, ſo leicht und ſo guat “
S' huapft dan vor Freuden ſ' Bluat ,
Es geht , es geht recht guat !

: Na nöt , was willſt ? A Buſſerl ?
A hörſt net auf , die ſchau ' n uns ja zu in

Na nöt , geh' gib do a Ruah !
Hör ' auf , nur glei ! —

Nöt kitzeln ! — i ſchreil hihihil

Couplet .

Regerl .

1.

Die Menſchen muaß ma kennen !

„ Die Menſchen , die ſoan ſchlecht !“
So ſagt die Mahm und nachhat
Schimpft ' s auf die Menſchen recht ,
Und i, i los geduldi ,
Sag immer a mal . „ Ahan ! “
„Schau , ſchaul no ja ! Da haſt es ! “

Un denk ' bei mir alloan :

„ Der Menſch is nia ganz ſchlecht , ganz guat ,
„ Und ſag' n kann ma , wann er was thuat, ,
S' is a biſſerl Liab und a biſſerl Treu ,
„ Unda ganz kloan ' s biſſerl — Falſchheit dabei ! “
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2.

Zwoa Freundinna , die kumman

Au ' m Kirta zuwanand :
„ Ah hörſt ! ſagt oani : „ſchön biſt ,

„ Dös is ſchon frei a Schand ! “
Die Andri moant : „ Geh weida ! “

„ Wie kannſt denn ſo was red ' n ?

„ Du biſt ja do di Schönſti “
„ Du g' fallſt ganz g' wiß oan Jeden ! “

Sie buſſeln ſie , ſie halſen ſie,
Bei alldem aber do ſag ' i :

S ' is a biſſerl Liab und a biſſerl ꝛc.

3

A Bauer liegt im Sterben ,

Stoanreich und a ſtoanalt ,
Sein Weib , die g' ſtaazte Creszens
Js jung und ſchön von G' ſtalt !
Die macht a daniſch Weda

„ O ſüaßa Herzensmann
Wannſt d' mi valaßt , o jegerl ,
Was , fang i — nachhat an ?

J ſchwir ' d' as ! Willſt ? J kimm da nas

Vafaufa thu i mi im Bach .
S ' is a biſſerl Liab ꝛc.

4 .

D' Vawalterin , die reichi
Nur wia ua Zaunſtock ſo dürr ,

Laßt in der Stadt ſi machen
A neuchi Kluft und wia

S' is erſchti Mal am Leib hat ,
Das neuchi , nobli G' wand

Hat ' s Hüften , Schultern no — und —

Halt Alles mitranand —

Koa Teufel woaß , wia ' s zuageh' n thuat ,
Nur d' Frau Doktorin kennt ' s guat .

Hihihihil
Siis a biſſerl Liab , a biſſerl Treu ꝛc.
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5.

D' Frau Baderin ſagt zur Nachbarin
„Seit Jahren wad dös net da ,

Wie ' s geſtern mein Mann trieb ' n hat

Mit mir — na —wirkli — Jal

„In ' s Zima is er kemma ,

„ Hat dudelt und hat gllacht ,
„ Hat g' ſagt : Na , alti Kraxen ,
Biſt da ! Na irzt gib Acht !
„ Drauf hat er buſſelt mir ſchon gnua !
„ J aba hab mir denkt , nur zua !
S' is la biſſerl Liab , a biſſerl Treu ꝛc.
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